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A ndacht  

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Haben Sie schon Frühlingsgefühle? Nach den dunklen und kalten Wintertagen 
reagieren die meisten Menschen fröhlich und freudig auf die länger werdenden 
Tage und die ersten warmen Sonnenstrahlen des Jahres. Wir freuen uns am An-
blick von Schneeglöckchen und Märzenbechern, Krokussen und Tulpen, wenn sich 
diese zarten Lebewesen aus dem verödeten Erdboden schieben und eine neue 
Saison des Lebens ankündigen. 

Dieser Umbruch ist für mich auch ein Sinnbild der Liebe Gottes. Sie durchdringt 
den kalten und rau gewordenen Mantel von Menschen, verhilft dem Leben zum 
Durchbruch und setzt dadurch Freude und Liebe frei. Diese Frühlingsgefühle sind 
sogar ganz unabhängig von Jahreszeiten. Sie sind allein abhängig von Gottes Liebe 
zu uns und die will ganzjährig in uns wirken. Daran erinnert uns die Jahreslosung 
für 2024: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ 

„In Liebe“ kann, muss aber nicht deckungsgleich sein mit „aus Liebe“: Liebevoll 
umgehen soll ich also auch mit Personen, die ich nicht liebe. In gewisser Weise gilt 
es da, von Gott zu lernen. Nicht weil ein Mensch liebenswert ist, wird er/sie von 
Gott geliebt, sondern Gottes Liebe macht diesen Menschen erst liebenswert. Die 
Reihenfolge ist wichtig! Die Motivation zur Liebe geht nicht vom Objekt aus, so 
wie dies landläufig geschieht: Menschen verlieben sich, weil sie beim Gegenüber 
etwas anziehend und liebenswert finden, und handeln dann „aus Liebe“. Die Lie-
be, zu der uns die Bibel herausfordert, denkt von Gott her: Gott handelt „in Lie-
be“. Zuvorkommend. Und erschafft dadurch erst das Schöne.*  

Auf diese Liebe kommt es 2024 an! Anknüpfungspunkte gibt es (leider) genug. In 
einer Welt, die immer mehr vom Freund-Feind-Schema geprägt ist, gilt es „in Lie-
be“ den Hass zu überwinden. Mit den Worten des Landesbischofs: „Es ist uns 
Christ:innen nicht egal, in welcher Gesellschaft wir leben.“ Unsere Welt kann wie-
der eine bessere werden, wenn mehr Menschen „in Liebe“ miteinander umgehen 
statt nur „aus Liebe“ zu ihresgleichen. Denn „in Liebe“ lassen sich rau gewordene 
Mäntel der Feindseligkeit durchdringen, sodass neues Leben zur Entfaltung 
kommt und Freude verbreitet. 

Ich wünsche Ihnen ein liebevolles Jahr voller Frühlingsgefühle!  

*Wer hier weiterdenken will, dem sei die Lektüre von Luthers Thesen zur Heidel-
berger Disputation empfohlen. 

Ihre Pfarrerin Dr. Mandy Rabe, Auerbach 
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 G ottesdiens te  und Ver anstal tungen  

4. Februar 2024 - Sexagesimä 

09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Einführung neuer  

      Kirchgemeindevertreter und Kindergottesdienst  in Rodewisch 

      Pf. Johannes Kaufmann 

      Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
 

11. Februar 2024 - Estomihi 

09.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch 

      Prädikantin Ute Günther 

      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 

18. Februar 2024 - Invokavit 

10.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün 

      Pf. Stefan Mestars 

      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
       

25. Februar 2024 - Reminiszere 

09.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch 

      Prädikanten Ehepaar Rink 

      Kollekte: Besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus-, Gehörlosen-,  

      Schwerhörigen-, Justizvollzugs– und Polizeiseelsorge 
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G ottesdiens te  und Ver anstal tungen  

3. März 2024 - Okuli 

09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst in Rodewisch 

      Pfn. Dorothee Frölich- Mestars 

      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 

10. März 2024 - Lätare 

10.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün 

      Pfn. Dr. Mandy Rabe 

      Kollekte: Lutherischer Weltdienst 
 

17. März 2024 - Judika 

17.00 Uhr Musik zur Passionszeit in Rodewisch 

      Collegium Werdau 
 

24. März 2024 - Palmarum 

09.30 Uhr Familiengottesdienst in Rodewisch mit Beteiligung Ev. Kindergarten  

      Nadja Graubner 

      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 

28. März 2024 - Gründonnerstag 

19.30 Uhr Sakramentsgottesdienst in Rodewisch 

      Pfn. Dorothee Frölich- Mestars 

      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 

29. März 2024 - Karfreitag 

14.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch 

      Prädikant Hartmut Hauk 

      Kollekte: Sächsische Diakonissenhäuser 
 

31. März 2024 - Ostersonntag 

06.00 Uhr Gottesdienst zur Osternacht in Rodewisch 

      Pf. Stefan Mestars 

      Kollekte: Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 verbleibt vor Ort) 
 

1. April 2024 - Ostermontag 

10.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün 

      Pf. Stefan Mestars und Pfn. Dorothee Frölich- Mestars 

      Kollekte: Gemeindearbeit im Kirchspiel 
 

14.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Gottesdienst in Waldkirchen mit Einführung  

von Frau Pfn. Theilemann in ihren Dienst im Christus-Kirchspiel! 
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 Gr uppen und Krei se  

Wenn nicht anders angegeben, treffen sich die Gruppen und Kreise im  
Kirchgemeindehaus (KGH), Rodewisch, Rützengrüner Straße 11.  

Jeder ist herzlich willkommen! 

 

Gottesdienste in Seniorenheimen 

K+S Seniorenresidenz  

    Am Postplatz Rodewisch      13.02. / 12.03.           10.00 Uhr 

AWO-Seniorenwohnanlage 

    Auerbacher Str. 39, Rodewisch   27.02. / 26.03.       10.00 Uhr  
  

Oasenzeit                               07.02. / 06.03.         12.30 Uhr  

60plus                  08.02. / 14.03.       14.30 Uhr 

Frauentreff              23.02.             19.00 Uhr 

Gebetskreis              14.02. / 13.03         09.00 Uhr 

Bibelgesprächskreis          15.02. / 21.03.       19.30 Uhr 

Männerstammtisch          27.02.           19.30 Uhr 

 Thema: „Kirchenglocken im Vogtland“ 

Gaben & Fähigkeiten         06.02. / 05.03.       14.30 Uhr 

Geburtstagsbesuchsdienst      19.03.           10.00 Uhr 

Brotkorb-Nothilfeprojekt       23.02. / 22.03.        13.00 Uhr 

 Treffen mit Lebensmittelausgabe 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Christenlehre 1. + 2. Klasse      freitags           14.00 Uhr  

         3. + 4. Klasse      donnerstags        14.30 Uhr 

Jungschar     5. + 6. Klasse      donnerstags         16.30 Uhr  

Kreativtag für Kinder          17.02. / 16.03.       14.30 Uhr 

Junge Gemeinde            donnerstags        18.30 Uhr 

 

Musikalische Gruppen 

Kindersingen (nach Absprache)     donnerstags         14.30 Uhr   

Blockflötenconsort (Ensemble)    donnerstags         19.00 Uhr 

Posaunenchor             mittwochs         19.00 Uhr 

Kirchenchor              dienstags          19.30 Uhr  
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 Freud und Le id  

Christlich bestattet wurden 

 Ruth Rosemarie Bergel geb. Wittke, Rodewisch, 86 Jahre 

 Christa Johanne Wolfrum geb. Schädlich, Rützengrün, 91 Jahre 

 Hans-Christian Päßler, Rodewisch, 69 Jahre 

 Adelheid Ella Ehrentraut geb. Schulz, Rodewisch, 84 Jahre 

 Sigrid Brigitte Mehlich geb. Tippmann, Rodewisch, 96 Jahre 

 Christine Angelika Leupold geb. Berger, Rodewisch, 75 Jahre 

 „Der Herr ist meine Stärke und mein Schild; auf ihn hofft mein Herz und mir ist     

     geholfen. “                                                    Psalm 28,7 

  

Zur Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet 

am 30. September 2023 in der St. Petri Kirche Rodewisch: 

     Rudolf Manner und Maria Manner geb. Mensel, Rodewisch 
 

„Ich will den Herrn loben allezeit; sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein.“ 

                                     Psalm 34,2 
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 W as i st  los  in  der  K irchgemei nde?  . . .  

Gaben & Fähigkeiten - Der Kreativkreis für Erwachsene 

Wir treffen uns regelmäßig monatlich jeden 1. Dienstag 
ab 14.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Rodewisch 
(Rützengrüner Straße 11) und können nun auf 1 Jahr 
wertvoller Momente zurückblicken. Warum wir uns so 
gerne treffen? 
Wir sind zur Zeit ein Kreis von Frauen, die Freude am Bas-
teln und an Handarbeiten haben. So kommen uns immer 
neue und interessante Ideen, einige werden dann in un-
serer Gruppe umgesetzt. Es verbindet uns, Freude am 
Ausprobieren, oft hat so mancher zum Thema wertvolle 
Ideen, die immer gerne angenommen werden. 
Unser Motto ist, möglichst vorhandene Materialien zu verwenden. So entstehen 
kleine Dinge, die an Menschen, die im Krankenhaus liegen, gehen. Dort gibt es im-
mer eine Situation oder Momente, in denen einsame und kranke Menschen daran 
Freude oder Hoffnung finden. Wenn für kleine Feste oder andere Situationen et-
was benötigt werden sollte, sind wir auch gern bereit, dafür hergestellte Werke zu 
geben. Was wann wie benötigt wird, müssten wir natürlich im Vorfeld erfahren... 
also sprechen Sie uns an. 
Wir hoffen, dass unsere Gruppe noch wachsen kann. Auch Männer sind herzlich 
willkommen. So manches Talent zum Basteln und Werkeln schlummert in dem ein 
oder anderen. 
Sie sind herzlich eingeladen! Schauen Sie in Ruhe bei einer Tasse Kaffee oder Tee, 
ob Sie sich bei uns wohlfühlen und Sie Ihre Gaben und Fähigkeiten einbringen wol-
len.                                   Dagmar Buschbeck 
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..der vom Krieg in der Ukraine gebeutelten und erschöpften Menschen!  

5 volle Umzugskartons voller hochwertiger Spenden können auf die Reise gehen. 
Danke! Ebenso danken Bohdan und Anika Kahlus für alle finanzielle Unterstützung 
– sie sind dicht dran an den Menschen vor Ort und helfen, wo immer möglich, denn 
auch dieser 2. Kriegswinter ist schrecklich und es wird dringend Hilfe benötigt!  

Es wurden gespendet: Medikamente  und Verbandsmaterialien, Vitamine 
(Nahrungsergänzungsmittel/ Brausetabletten), 2-Komponenten-Kleber, Süßigkei-
ten, Kaffee, Thermounterwäsche, wärmende Schuheinlagen, Nieren und Hüftwär-
mer, wärmende Knieschoner, Taschenlampen, Batterien, Powerbanks… 
 

Gott segne Geber und Gaben! Wir hoffen gemeinsam mit den betroffenen Men-
schen auf ein möglichst baldiges Ende dieser Zerstörung und beten weiterhin für 
Wege zu einem gerechten Frieden! 

 

 

D anke f ür  a l le  Unters tützung  

Liebe Gemeinde, 

da ist das Neue Jahr schon wieder ein paar Tage alt: allen ein gutes, wunderbares 
und hoffnungsvolles neue Jahr. Ich darf Ihnen mit großer Dankbarkeit für alle gu-
ten und angenehmen Begegnungen entgegentreten und möchte Ihnen mitteilen, 
dass ich zum November letzten Jahres das Amt des Vorsitzenden der Kirchgemein-
devertretung und Mitglied dessen niedergelegt habe.  

Ich bin nach Plauen umgezogen, und somit kann ich nicht mehr für die Belange vor 
Ort in Rodewisch stehen und einstehen. Es waren für mich fast 30 Jahre vor Ort, in 
denen ich bei euch sein konnte. Beginnend mit der Gestaltung des Jugendhauses 
mit Pfarrer Pohle bis jetzt. Ich habe mich sehr wohl gefühlt.  

Gern bin ich bei Ihnen hin und wieder mal zu Gast/ zu Besuch. 

Bleiben Sie gesegnet.    Ihr Thomas Dehnel 

D anke f ür  das E hr enamt  

In Zusammenarbeit mit den beiden Ro-
dewischer Krankenhäusern, mit der 
Kirchgemeinde St. Petri und der Stadt 
Rodewisch – Danke für alle Unterstüt-
zung und für alle Gaben! 

Ihre Pfarrerin D. Frölich-Mestars,  
Krankenhausseelsorgerin                     
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Die Büchereule von St. Petri 
Das neue Jahr hat begonnen und gleichzeitig beginnt auch etwas Neues in der St. 
Petri Kirche Rodewisch. Eigentlich ist das gar nicht neu, es war schon einmal da. 
Was soll das denn sein? 

Wenn Sie wieder einmal die Kirche besuchen, werden Sie ihn entdecken, den Bü-
chertisch. Auf dem Tisch sitzt eine kleine Eule, eben die Büchereule von St. Petri. 

Keine Angst, sie ist nicht gefährlich. Im Gegenteil, sie freut sich, wenn Sie vorbei-
schauen und ein Buch mitnehmen oder auch zwei. Entweder für sich selber oder 
auch zum Verschenken. Alles ist kostenlos. Es ist für jeden etwas dabei. Lassen Sie 
sich überraschen! 
 
 
 

Viel Spaß beim Lesen oder  
Vorlesen wünscht die  
Büchereule von St. Petri! 
 
Christel Rink (Leitung) 

A ngebot  Bücher t i sch  

Spendenaufruf   

Die nächsten Bauprojekte stehen in den Startlöchern: das Eingangsportal, die Säu-
len der Emporen, der Peter-Breuer-Altar und einiges im Turm unserer St. Petri Kir-
che Rodewisch. Außerdem muss mittelfristig die veraltete Heizung erneuert wer-
den. Da dies umfangreiche Baumaßnahmen mit hohen Kosten werden, wollen wir 
in den nächsten Jahren dafür sammeln. Mit diesem Spendenaufruf, der ein Grund-
stock an Eigenmittel bilden soll, wollen wir euch liebe Gemeindeglieder dafür sensi-
bilisieren. Vielleicht ergibt sich auch noch die ein oder andere Förderung.  
 

Im Eingangsportal der Kirche steht unser Holzkirchenmodell als Opferstock. Diese 
kann gern für eure/ihre Gaben genutzt werden.                        
 

Eine Überweisung auf das Spendenkonto ist ebenso möglich: 

Kontoinhaber:      Ev. - Luth. Kirchspiel 
IBAN:           DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Verwendungszweck:   RT0381 Spende Bauarbeiten St. Petri  
 

Bitte beachten: Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag von 300 € ausge-
stellt (Name und Anschrift auf Überweisung bitte angeben), ansonsten gilt der Konto-
auszug.                                                                                                

                                    Herzlichen Dank! 
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 Ei nlad ungen der  Kir chgemei nde  
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Freitag, 1. März 2024 
19.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus 
Rodewisch 

Rützengrüner Str. 11 

Die Gottesdienstordnungen für den ersten Freitag im März haben lange Entstehungsge-
schichten. In Deutschland ist diese mit der Veröffentlichung der Liturgie im September 
des Vorjahres abgeschlossen. Die Texte, Lieder und Gebete spiegeln den Alltag, die Lei-
den und die Hoffnungen der Christinnen wider, die sie entwickelt haben, um sie mit an-
deren weltweit zu teilen.  Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den WGT 2024 ist 
vor dem 7. Oktober 2023, dem brutalen Angriff der Hamas und der sich daraus entwi-
ckelnden kriegerischen Auseinandersetzungen entstanden. Sie kann keine aktuellen Be-
züge enthalten; auch wenn alle diejenigen, die mit den palästinensischen Schwestern die 
Friedenssehnsucht teilen, diese für ihr Mitgehen und Mitbeten benötigen. So werden 
mögliche Ergänzungen und Bausteine für die Gottesdienstordnung vom WGT-Komitee 
aus Palästina und von uns zur Verfügung gestellt. 
Die biblischen Texte in der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Eph 4,1–7 kön-
nen in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden und die 
weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet werden. Die Geschichten der drei 
Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in Leben, Leiden und Hoffnun-
gen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich machen, wie Men-
schen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre 
Erzählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Ge-
rechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken.  
Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels sind Gaza, Hamas, Israel und Palästina The-
men der Nachrichten. Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist leider nicht absehbar. 
Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es zumindest eine Waffenruhe geben oder wird ein 
Weg gefunden für eine sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel 
und Palästina? Kann der Gewalt, die nie eine vertretbare und heilvolle Lösung ist, ein 
Ende gemacht werden?                               
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines 
gerechten Friedens getan wird. Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 über Länder- 
und Konfessionsgrenzen hinweg mit anderen Christ*innen zusammen, um auf die Stim-
men von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören 
und sie zu teilen. Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band des Friedens, Verständi-
gung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen 
Osten und auch bei uns in Deutschland.   
 

(2842 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V.   Stein, 21.10.2023 

Ei nlad ung der  Kir chgemeind e  
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Sonntag, 17. März 
17.00 Uhr 

 

St.-Petri Kirche Rodewisch 
 

„Per crucem et  
passione tuam" 

 
Musik zur Passionszeit 

 

Collegium musicum,  
      Werdau        

 
Leitung:  

GMD Georg Christoph  
Sandmann 

M us ik al i sche H öhepunk te  
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 Aus dem Christus-Kirchspiel im Vogtland 

„Das Maß aller Dinge“  
Die Bayern sind im Besitz des Maßes aller Dinge. Nein, gemeint ist nicht der FC Bay-
ern München. Vielmehr lagert in der bayerischen Hauptstadt eine von 30 Kopien 
des Pariser Urmeters von 1889. Es ist der Maßstab, an dem sich alle Dinge ausrich-
ten. Diese Funktion hat auch die biblische Urgeschichte.“ (Andreas Schlamm:         
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 Aus dem Christus-Kirchspiel im Vogtland 

Ökumenische Bibelwoche 2023/2024 Arbeitsbuch S.5) Ich verstehe diese ersten 11 
Kapitel der Bibel auch gern als Urkunde über den Grund allen Seins. Sie dokumen-
tiert die großartigen Möglichkeiten, mit denen der Mensch von Gott ausgestattet  
wurde und gibt zugleich Zeugnis von dem Verhängnis, in das der Mensch durch  
seine falsche Entscheidung geraten ist. Insofern hält uns dieser erste Teil der Bibel 

auch immer einen Spiegel vor. Doch 
darin erblicken wir uns nicht nur als 
einen Teil der „gefallenen Schöpfung“, 
sondern spüren hinter jedem Akt die-
ses Dramas die liebende Hand Gottes, 
der nicht von uns und seiner ganzen 
Schöpfung lassen will. 
 

Begeben Sie sich doch mit auf diese 
Entdeckungsreise, und das in doppelter 
Hinsicht: Entdecken Sie, was uns die 
Heilige Schrift, auf manchmal geheim-
nisvolle Weise, auf den ersten Seiten 
offenbart. Entdecken Sie Gemeinden 
und Regionen unseres Kirchspiels, wo 
Sie bisher vielleicht noch nicht gewesen 
sind. 
 

Am 15. März (Bibelwochenabend in 
Auerbach) wird unser neuer Jugend-
wart eingeführt.   
 

          Pfarrer Johannes Kaufmann 
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 Aus dem Christus-Kirchspiel im Vogtland 

Stellenausschreibung 

In der Verwaltung des Ev.-Luth. Christus-Kirchspiels im Vogtland ist demnächst eine Stelle als Sachbearbeiter für 
allgemeine Verwaltungsaufgaben (m/w/d) zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 
einem Anstellungsumfang von 20 Wochenstunden. Die Arbeitszeiten richten sich nach den Öffnungszeiten des 
Pfarramtes.  
Zu Ihren Aufgaben gehört die Betreuung des Gemeindebüros Auerbach, zusammen mit einer weiteren Verwal-
tungsmitarbeiterin. Hierbei stehen die Bearbeitung von Belangen der Gemeindeglieder und die Organisation des 
Gemeindelebens im Vordergrund. Eine weitere Aufgabe ist die Bearbeitung des Kirchgeldes.  
Sie sollten sich bewerben, wenn Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem kaufmännischen Beruf ha-
ben oder über Berufserfahrung in diesem Bereich verfügen. Darüber hinaus wünschenswert sind:  

 sehr gute kommunikative und organisatorische Fähigkeiten,  

 sichere Beherrschung der gängigen Bürosoftware,  

 freundliches Auftreten,  

 Kenntnis der landeskirchlichen Strukturen und  

 die Mitgliedschaft in einer Kirche der ACK.  
Die betroffene Stelle ist in EG 3 eingruppiert, entsprechend den Grundsätzen der Kirchlichen Dienstvertragsord-
nung der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens (KDVO).  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post: Ev.- Luth. Christus-Kirchspiel i. V. Pfarrstraße 4 08233 Treuen oder  
per Mail an: ksp.vogtland-christus@evlks.de  
Als Ansprechpartner stehen Ihnen Frau Leistner (037468 80109) sowie  Pfarrer Kaufmann (03744 224336) zur 
Verfügung.  
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 Aus dem Christus-Kirchspiel im Vogtland 

         Liebe Gemeinden des Christus-Kirchspiels, 
 

„Von allen Seiten umgibst du mich  
  und hältst deine Hand über mir.“  

 

   Mit diesem Wort aus Psalm 139, das mich in meinem Leben 
   begleitet, darf ich mich Ihnen vorstellen. 

 

In Brandenburg geboren, studierte ich in Greifswald Theologie. 
Nach dem Abschluss meines Studiums widmete ich mich den Aufgaben in der Fa-
milie. Als meine drei Kinder größer wurden und das Haus verließen, setzte ich mei-
nen Bildungsweg fort. Das Vikariat führte mich nach Siebenbürgen.  
 

Nun hat man mir ein Pfarramt in Treuen anvertraut und ich freue mich sehr, hier 
bei Ihnen im Vogtland zu sein. 
 

Es grüßt Sie herzlich Pfarrerin Astrid Hofmann 

KINDER-FREIZEIT GRÜNBACH 

Hast du in den Osterferien schon etwas vor? Wenn nicht, dann komm doch mit zur 
Kinderfreizeit in die Blockhütte nach Grünbach vom 1.-5. April 2024. Hier erwar-
tet dich viel Wald, eine Wasserspielanlage mit Floß, ein Lagerfeuerplatz, ein Ball-
spielplatz und vieles mehr. Wenn Du Lust hast ein paar Tage mit anderen Kindern 
zu verreisen, zu spielen, Spaß zu haben und eine Menge von Gott zu hören, dann 
melde Dich einfach an. Die An- und Abreise erfolgt in Eigenregie – doch dazu er-
fährst Du mehr im Freizeitbrief. 
 

Leitung:    Kai Stecher und Team 

 

Termin:    1. -  5. April 2024 
 

Teilnehmer:  Kinder ab der 1. Klasse 
 

Kosten:    90,00 €   
(Unterkunft, Verpflegung, Programm) 
 
Veranstalter: Christus-Kirchspiel Vogtland  
Pfarrstr. 4, 08233 Treuen 
Anmeldung: bis 29. 02. 2024 unter ksp.vogtland-christus@evlks.de 
 

Der Link für die Anmeldungen zur Freizeit steht auf der Website der Kirchgemein-
de Treuen, auf der Startseite unter „Aktuelles“.  

Angebot für Kinder 

mailto:ksp.vogtland-christus@evlks.de
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 Ki nder sei te  zum O sterf es t  

Gekreuzigt, gestorben und begraben: am Kar-
freitag gedenken Christinnen und Christen 
des Todes Jesu. Sein Ruf „Mein Gott, mein 
Gott, warum hast du mich verlassen?“  

Aber Gott hat Jesus nicht verlassen.  

In der Nacht, da er verraten ward, sitzt Jesus 
gemeinsam mit seinen Jüngern zu Tisch. In Brot 
und Wein, mit Wort und Segen verbindet er 
sich mit den Seinen: „Das ist mein Leib – das ist 
mein Blut. Solches tut zu meinem Gedächtnis“.  

Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig 
auferstanden! Mit dem Aufgang der Sonne 
läuft der Jubelruf der Christenheit um die 
Welt. Jesus Christus lebt. Gott erweist seine 
Macht, die stärker ist als der Tod.  

Ostersegen 
Der Herr ist auferstanden. 
Er ist wahrhaftig auferstanden. Halleluja! 
Jesus, der auferstandene Herr, sei in unserer 
Mitte. 
Er führe uns auf seinen Wegen und sende uns 
seine Engel. 
So segne uns der allmächtige und barmherzige 
Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.      
Amen 

(Wer möchte, kann die Kinderseite farblich gestalten und die Bilder ausmalen.) 
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Die TelefonSeelsorge Vogtland sucht dringend Verstärkung  

Sie wollen für andere da sein, zuhören und trösten? Sie haben Einfühlungsvermö-
gen und möchten Ihre Kompetenzen erweitern? Dann würden wir Sie gerne ken-
nenlernen und bei unserem nächsten Ausbildungskurs begrüßen!  

Informieren Sie sich unter: telefonseelsorge-sws.de  
Kontakt: t.waldmann@diakonieberatung-vogtland.de  
                    Handy: 0176 12613060  
 
 

Das Team der TelefonSeelsorge Vogtland freut sich auf Sie!  

Fahrdienstangebot 
zu den Gottesdiensten in der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rodewisch 
Möchten Sie gern am sonntäglichen Gottesdienst teilnehmen und haben keine 
Fahrgelegenheit?  
Dann rufen Sie bis zum Freitag vorher (11 Uhr) im Kirchgemeindebüro an:  
Telefon 03744 - 32561 
Wir organisieren einen Fahrdienst, der Sie ca. 15 Minuten vor Beginn des  
Gottesdienstes von der Haustür abholt. 

Krankenbesuche und Hausabendmahl 

Wenn Sie einen Familienangehörigen oder Bekannten haben, der/die erkrankt ist 
und nicht mehr zum sonntäglichen Gottesdienst kommen kann, dann rufen Sie 
gern im Kirchgemeindebüro an unter Telefon 03744 - 32561.  
Ein Pfarrer oder eine Pfarrerin aus unserem Kirchspiel kann Sie besuchen und mit 
Ihnen, wenn gewünscht, auch gemeinsam das Hausabendmahl feiern.  
Ein Trost und Segen für Sie. 

V erschi edenes  

Kirchenmusik im Vogtland 
Durch scannen des QR-Codes kommen Sie direkt auf die Webs-
ite "kirchenmusikvogtland.de" und erhalten alle aktuellen Mu-
sikveranstaltungen des Kirchenbezirks Vogtland.  

Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit 

zuverlässig erhalten sie die Kirchlichen Nachrichten zweimonatlich. Diese Informa-
tionen müssen geplant, gestaltet, gedruckt und verteilt werden. Deshalb bitten wir 
Sie auch in diesem Jahr wieder um eine Spende für die Öffentlichkeitsarbeit.  
Herzlichen Dank!  
Spendenüberweisung an:    Ev. - Luth. Kirchspiel 
IBAN:  DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Verwendungszweck: RT0381 Spende Öffentlichkeitsarbeit 
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 B ankv erbindungen  

Spenden für Gemeindearbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Brotkorbarbeit, Kirchen-
musik, Kinder- und Jugendarbeit, Bauarbeiten: 
Kontoinhaber:  Ev. - Luth. Kirchspiel 
IBAN:  DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Verwendungszweck:  Name der Kirchgemeinde und Zweck der Spende 
 

Mieten und Pachten 
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Zwickau  
IBAN:    DE62 3506 0190 1665 0090 30 
Verwendungszweck: Rodewisch - …….. (Name + Zweck  angeben) 

 

Kirchgeld: 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland 
IBAN:    DE31 8705 8000 3551 0007 69 
Verwendungszweck: Kirchgeld-Nr.: …..  (auf Kirchgeldbrief ersichtlich) 
 

Friedhof: 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rodewisch 
IBAN:    DE49 8705 8000 3561 0058 01 
Verwendungszweck: Bescheid-Nr. …… -  (Name angeben) 
 

Spenden an Förderverein zur Erhaltung der St.-Petri-Kirche Rodewisch e.V.: 
Kontoinhaber: Förderverein e.V. 
IBAN:    DE82 8705 8000 3561 0036 55 
Verwendungszweck: Spende St. Petri-Kirche Rodewisch 
 

Bitte beachten: Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag von 300 € aus-
gestellt (Name und Anschrift auf Überweisung bitte angeben), ansonsten gilt der 
Kontoauszug. 

Impressum 
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rodewisch - Christus-Kirchspiel im Vogtland 
Redaktion: Kristina Werner, Pf. Johannes Kaufmann 
Quellen Fotos: Titelbild von Verlag am Birnbach, S. 12 R. Piesbergen Gemeindebriefdru-
ckerei, S. 15 freepik, S. 17 Angebot der VELKD (Text), sowie eigene Fotos 
Druck: Gemeindebriefdruckerei  -  Änderungen  vorbehalten 
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 Tel efonnummern  und Adress en  

Kirchgemeindebüro Rodewisch 
 

08228 Rodewisch 
Wernesgrüner Straße 8 
Tel. (03744) 32561 
Mail: kg.rodewisch@evlks.de 
www.st-petri-rodewisch.de 
 

Öffnungszeiten 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 14.00 - 17.00 Uhr 
Mi geschlossen 
Do 10.00 - 12.00 Uhr 
Fr 10.00 - 12.00 Uhr 
 
Kristina Werner 
Mail: kristina.werner@evlks.de 
 

Christian Bretschneider 
Mail:christian.bretschneider@evlks.de 
 
 

Friedhofsverwaltung Rodewisch 
 

Öffnungszeiten 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 14.00 - 17.00 Uhr 
Mi geschlossen 
Do 10.00 - 12.00 Uhr 
Fr 10.00 - 12.00 Uhr 
 
Steffi Schwabe  
Tel. (03744) 32562  
Fax (03744) 32563 
Mail: steffi.schwabe@evlks.de 
 
Max Dietzel (Friedhofsverwalter) 
Tel. (0152) 0445 4405 
Mail: max.dietzel@evlks.de 
 

Pfarramtsleiter und Ansprechpartner  
für seelsorgerische Fragen 
 

Pf. Johannes Kaufmann, Rebesgrün 
Tel. (03744) 224 336 oder  
(0172) 793 695 2 
Mail: johannes.kaufmann@evlks.de 
 
Gemeindepädagogen 
 

Nadja Graubner 
Tel. (0159) 064 532 99 
Mail: nadja73.graubner@gmx.de 
 

Christian Schlotterbeck  
Tel.  (0157) 73611964  
Mail: christian@evjuvo.de 
 

Pfarramt Christus-Kirchspiel im Vogtl. 
 

08233 Treuen, Pfarrstraße 4 
Tel. (037468) 2561 
Mail: ksp.vogtland-christus@evlks.de 
 

Öffnungszeiten 
Mo+Di+Do+Fr     09.00 - 12.00 Uhr 
Di+Do              14.00 - 17.00 Uhr 
Mi                     geschlossen 
 

Ev. Kindergarten „St. Petri“ 
 

Anja Schröder (Leiterin) 
Tel. (03744) 33426 
Mail: st-petri@diakonie-auerbach.de 
 

Krankenhausseelsorge 
 

Pfarrerin Dorothee Frölich-Mestars 
Klinikum Obergöltzsch Rodewisch 
Tel. (03744) 361-1131 
Sächsisches Krankenhaus Rodewisch 
Tel. (03744) 366-2762 


